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Ablauf/Tagesordnung:

1. Einleitung durch den Vors. der AG L. Krause
…...(Hinweise zum Ablauf/Geschäftsordnung/Redebeiträgen/Dauer etc.)

2. Bestandsaufnahme/Rückblick (GB1/Herr Unnewehr)

3. Redebeiträge der eingeladenen Schulen, Vereine, 
…Institutionen und anwesenden Bürgerinnen und Bürger

5. Vorschau auf die 2. und 3. Sitzung (inclusive Bereisung) 

6. Schließung der Sitzung

4. Aussprache/Diskussion



Im Zuge der Bearbeitung und der politischen
Beratung bzgl. der Sanierung / möglichen
Erneuerung der Bäder in Rastede war in der Sitzung
des Verwaltungsausschusses am 14.05.2019
abgestimmt worden, die Arbeitsgruppe „Planung“
mit einer Ermittlung der Grundlagenparameter zu
beauftragen.

In der Folge wurde ein ergänzender Antrag der CDU-
Fraktion gestellt.

Der Verwaltungsausschuss hat am 27.08.2019 die 
Einsetzung der „Arbeitsgruppe Bäder“ beschlossen 
und Herrn Lars Krause zum Vorsitzenden bestimmt. 



2. Bestandsaufnahme/Rückblick



Freibad 
vor 1964

Hallenbad 
1980

- Wasseraufbereitung/Technik

- Umkleiden/Sanitärbereiche

- Becken (undicht/Fliesen/Größe)

- Geländeaufteilung

- Parkplätze

- Umgestaltung (Sauna/Kinder)?

- Kein Erweiterungspotential (B-Plan)

- Heizung (Biogas z. Zt. nicht mögl.)

- Fenster

- Decken/Statik

- Ganzjahresbad/Denkmalschutz?

- Parkplätze

Folie aus 2013



Übereinstimmungen
Maßnahme Personen Gruppen

Sanierung und Erweiterung des Freibades (alter Standort) 5 4
Kombibad (vorzuziehen) 3 3
Kindergarten Neubau (Tennisgelände / östlich am Waldrand) 3 3
Erweiterung Ellernteich 1 3
Renaturierung des Sportplatzes 1 3
Mehr Parkplätze schaffen 6 1
Sporttreffpunkt (mit Geräten, Klettern, usw.) 4 1
Café (Tennisgelände, Vereinsheim, 2-stöckig) 4 1
Begegnungshaus / Bürgerhaus 3 2
Spielplatz (Mutter / Kind) 2 2
Wohnmobil-Stellplätze 2 1
Tennisanlagen bleiben erhalten 1 1
Multifunktionsplatz vor der Klostermühle 2 0

Bürgerbeteiligung Folie 27.11.17



Maßnahmenpaket:
 Sofort verfügbare Flächen werden in das Schloßparkareal integriert.
 Außenanlagen des Freibades werden einbezogen/angepasst.
 Entwicklung des Raumes erfolgt nach Verfügbarkeiten.
 Mittel- bis langfristige Suche nach Ersatzflächen (z.B. Kombibad) Te

– wirtschaftliche Umsetzbarkeit.
 Notwendige Sanierungen des Freibades und des Hallenbades  

Aufnahme in die Finanzplanung der folgenden Jahre.
 Verlegung bzw. Neubau des Kindergartens Mühlenstraße wird geprüft. 

(Standortfrage muss noch geklärt werden!)
 Maßvolle Entwicklung des Kindergartenareals Mühlenstraße und des 

Parkplatzes Eichendorffstraße zu Wohnbauland wird geprüft. 
 Konzept der Großveranstaltungen auf dem Turnierplatz wird auf 

Optimierungspotential durchleuchtet.
 Alle Maßnahmen werden hinsichtlich verkehrlicher und 

immissionsrechtlicher Belange fachlich begleitet.
 Fördermöglichkeiten werden sondiert und gegebenenfalls beantragt.  

Folie 27.11.17)





Schloßpark (Landschaftspark)
Karte: Niedersächsisches Landesamt für Denkmalpflege/Hannover





B-Plan 31/Hallenbad

Gesamtkonzept 
Palaisgarten



lila = Flächen für Gemeinbedarf
gelb = Flächen für den Straßenverkehr
grün = Flächen für die Natur
braun = Mischgebiet
rosa = Wohngebiet
orange = Sondergebiet

Kein B-Plan!



Die folgenden Ausführungen zum 
Hallenbad und Freibad

basieren auf den bestehenden 
Beschlussfassungen der politischen 

Gremien.



Mit Beschluss vom 20.02.2018 (Vorlage 2018/015) wurde die
Verwaltung beauftragt, Konzeptvorschläge für das Hallenbad im
Palaisgarten zu erarbeiten, die ein zusätzliches und ausreichendes
Angebot für Familien mit Kleinkindern ermöglichen und als weitere
Alternative eine vom Bad begehbare kleine Bedarfssauna beinhalten
sollten.

Hallenbad im Palaisgarten

Selbstverständlich stand und steht diese Beauftragung im Kontext mit
ansonsten notwendigen Sanierungsarbeiten und soll zusammen
betrachtet und bewertet werden.

Die Vorstellung des Sanierungsumfangs für die Bäder der Gemeinde erfolgte am 
19.03.2019 im Kultur und Sportausschuss (Vorlage-Nr. 2019/049)



• Erneuerung der Fenster der gesamten Fassade
• Sanierung der Becken und Beckenumgangsbereiche 
• Betonsanierung und Anstriche der Technikkeller
• Energetische Sanierung (Einbau Hohlschichtdämmung/Dämmung der 

Sockelflächen)
• Technische Gebäudeausrüstung (Sanierung der Wasseraufbereitung, 

Pumpentechnik) 
• Sanierung der Deckenverkleidungen der Schwimmhalle
• Erneuerung der Übertragungsanlage der Schwimmhalle, Sanierung der 

Heizzentrale, Austausch der Lüftungskanäle der Schwimmhalle, Sanierung 
der Beleuchtung

• Überarbeitung der Freianlagen (Pflasterflächen, Beetflächen, 
Einfriedungen)

• Erneuerung und Überarbeitung der Inneneinrichtung
• Sanierung der Flachdächer (verschiedene Ebenen) einschließlich 

Lichtkuppeln

Sanierungsbedarf Hallenbad





















Die Statik der Deckenkonstruktion wird bereits regelmäßig durch einen Baustatiker geprüft!

















Bestand



(ohne Bedarfssauna/Dampfbad)



(mit Bedarfssauna/Dampfbad und Verlegung Kombibecken/Kursbecken)



(mit Bedarfssauna/Dampfbad)













Eine Verteilung auf mehrere Haushaltsjahre ist möglich!

Die Kosten für einen Ersatzbau des Hallenbades (gleiche Größe 
und Ausstattung) belaufen sich auf gerundet 14.500.000,-- €. 

Sonderabschreibungen!
Kosten für einen Ersatzbau 3x so teuer wie teuerste 
Erweiterung + Sanierung! 

Erweiterung + Sanierung wirtschaftlicher als Neubau!



Freibad

Das Planungsbüro Balneatechnik GmbH aus Wiesbaden
hat im August 2018 (Vorlage-Nr. 2018/166) den Auftrag zur
Erstellung einer Projektstudie zur Sanierung des
Freibades erhalten.

Es wurden folgende Bereiche des Freibades näher untersucht:

• Beckenkopfsanierung Schwimmerbecken, Sprungbecken und 
Nichtschwimmerbecken

• Badetechnik (Filter/Rohre/Armaturen)
• Notwendige Erweiterung des Technikgebäudes um die neuen technischen 

Einrichtungen unterbringen zu können
• Rohwasserspeicher
• Beckenumgang 

(Pflaster/Unterbau/Aufsicht/Trittspannungen/Entwässerung)
• Anpassung der Hydraulik an die aktuellen DIN-Normen















Freibad-Filtertechnik













Freibad-Fundamente



Freibad-Fundamente



Freibad-Chlorgasraum



Freibad-Kleinkinderbereich



Anders als bei der Sanierung des Hallenbades bietet sich bei der Sanierung des 
Freibades eine Umsetzung über mehrere Jahre nicht an.

Allerdings könnten die Maßnahmen über zwei Haushaltsjahre verteilt und über 
entsprechende Verpflichtungsermächtigungen abgesichert werden. 

Die Kosten für den Neubau eines Freibades gleicher Qualität und Größe belaufen sich 
auf ca. 12.000.000 Euro.

Sonderabschreibungen



Dimensionen beim Bau eines Kombibades

Kostenschätzung die den Abbruch beider Bäder beinhaltet und den
Neubau an der Mühlenstraße vorsieht.

Bei gleichen Beckengrößen und gleicher Ausstattung schließt
die Schätzung gerundet mit 23.500.000 Euro ab.

Sonderabschreibungen wurden nicht berücksichtigt.

Auch hier können viele unbekannte Parameter zu ganz
erheblichen Veränderungen führen.



Erläuterung möglicher Bau- und denkmalrechtlicher Hürden



Stand 07.02.2014







Hallenbad

Freibad



Zusammenfassung:

ca. 5.290.000,-- € Hallenbadsanierung + teuerste Erweiterungsoption 

ca. 14.500.000,-- € Ersatzbau Hallenbad am jetzigen Standort 

ca. 7.350.000,-- € Freibadsanierung + Neubau Umkleide- und 
…………………….Technikgebäude 

ca. 12.000.000,-- € Neubau Freibad am jetzigen Standort

ca. 23.500.000,-- € Kombibad an der Mühlenstraße



Betrieb und Unterhaltung der Bäder ist eine freiwillige, keine
Pflichtaufgabe der Gemeinde.







Die Stadt Oldenburg hat im Januar 2019 ein umfassendes 
Strategiepapier für die Entwicklung der Bäderlandschaft in 
Oldenburg beschlossen hat.



Die Stadt Oldenburg hat im Januar 2019 ein umfassendes 
Strategiepapier für die Entwicklung der Bäderlandschaft in 
Oldenburg beschlossen hat.



Ein Projektantrag „Sanierung des Freibades Rastede“ für das 
Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Einrichtungen in 
den Bereichen Sport, Jugend und Kultur“ wurde gestellt.



Die politischen Gremien haben eine Entscheidung 
vertagt und die Arbeitsgruppe Bäder zur 
Vorbereitung eines Anforderungsprofils für die 
zukünftige Bädersituation ins Leben gerufen!

 Zielgruppen
 Demografische Entwicklung
 Auslastung (Woche/Tag/Spitzenstunden)
 Nutzungsoptionen (z.B. spätere Nutzungserweiterungen/Veränderungen)
 KOK – Bäderrichtlinien
 …



3. Redebeiträge der eingeladenen Schulen, Vereine, 
…Institutionen und Bürgerinnen und Bürger







4. Aussprache/Diskussion



5. Vorschau auf die 2. und 3. Sitzung der AG Bäder



5. Vorschau auf die 2. und 3. Sitzung der AG Bäder

2. AG Bäder 
Termin: 24.10.2019 
Beginn: 8.00 Uhr (ganztägig)
Bereisung Nettebad in Osnabrück und Freibad in Achim 

3. AG Bäder 
Termin: 30.10.2019 
Beginn: 17.00 Uhr Rathaus, Ratssaal
 Impulsvortrag Bäder (Fachplanungsbüro Janssen, Bär und Partner)

 Auswertung und Analyse der Beiträge der 1. AG
 Erarbeitung eines Anforderungsprofils



6. Schließung der Sitzung
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